
GENERATIONENHILFE MAINSPITZE e. V. 
 
 
Protokoll der Mitgliederversammlung vom 25.4.2018 
 
Ort:  Bischofsheim, Rathaus im Palazzo, Schulstr. 34 
Zeit:  25.4.2018/19.00 Uhr 
Teilnehmer: 38 Mitglieder, siehe Teilnehmerliste 
Protokoll: Roswitha Masek 
 
Tagesordnung, siehe Anlage: Einladung zur Mitgliederversammlung 
 
 
TOP 1 
Helmut Schmid eröffnet die Versammlung und begrüßt alle Anwesenden und die Vertreter der Presse. Vier 
Mitglieder begrüßt er namentlich, den Bürgermeister, Ingo Kalweit, die Landtagsabgeordnete, Kerstin Geis, und 
seine beiden Vorgänger, die ehemaligen Sprecher des Vereins, Gertraud Berg und Wolfgang Förster.  
 
TOP 2 
Herr Schmid stellt fest, dass die Einladung termingerecht, (vor der Zeit) am 9.3. 2018 verschickt wurde und das 
die Versammlung beschlussfähig ist. Bisher sind weder Anträge zur Tagesordnung eingegangen noch ist ein 
Widerspruch erfolgt. Die Tagesordnung ist somit angenommen. 
Herr Schmid bittet alle Anwesenden sich zu erheben, um der 19  im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitgliedern zu gedenken.    
 
TOP 3 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wurde auf unserer homepage veröffentlicht. Herr Schmid 
erwähnt zwei wichtige Punkte der letzten Versammlung, erstens die Satzungsänderung und damit der 
Beschluss eine Ehrenamtspauschale an die Vorstände auszuzahlen und zweitens seine Wahl in den Vorstand. Er 
fügt hinzu, dass er von den vier wieder gewählten Vorstandsmitgliedern in der ersten Vorstandssitzung zum 
Sprecher gewählt wurde.  
Es wird einstimmig beschlossen, dass das Protokoll nicht verlesen wird. Einige Exemplare liegen zur Mitnahme 
bereit. 
 
TOP 4a und b 
Herr Schmid begrüßt mit einem Blumenstrauß Frau Maja Langmaack, das 500ste Mitglied des Vereins.   
Das Vorstandsmitglied Gisbert Wolf legt per 30.4.2018 aus persönlichen Gründen sein Amt nieder.  
Friedhelm Scholl hat angekündigt ebenfalls per Ende August aus gesundheitlichen Gründen sein Amt zur 
Verfügung zu stellen. 
Für den 29. 8.2018 ist eine außerordentliche Mitgliederversammlung festgelegt, um satzungsgemäß zwei 
Nachfolger für den Vorstand zu wählen.  
 
Herr Schmid verliest den Rechenschaftsbericht, siehe Anlage. 
 
Herr Scholl trägt den Kassenbericht vor, siehe Anlage.  
 
Gertraud Berg fragt, ob der Verein in diesem Jahr Anträge auf die Zuschüsse der Gemeinden gestellt hat. Herr 
Schmid bejaht die Frage und weist daraufhin, dass der Termin beim Finanzamt sehr positiv verlaufen ist, 
worüber er später ausführlicher berichten will. 
 
Ingo Kalweit, unser Bürgermeister, meldet sich und bedankt sich mit herzlichen Worten für die geleistete Arbeit 
unseres Vereins.  
 
TOP 5 
Herr Schmid berichtet über den Termin beim FA, den er, sowie Margit Wutz und Roswitha Masek 
wahrgenommen haben. Wir haben der zuständigen Finanzbeamtin unser Problem erläutert bezüglich der in  
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den 9 Jahren seit der Gründung des Vereins aufgelaufenen Punkte für die Stunden der geleisteten 
Dienstleistungen, und unsere Befürchtungen zum Ausdruck gebracht in der Zukunft vielleicht nicht genug 
aktive Mitglieder zu haben, die der berechtigten Forderung nach Einlösung der erarbeiteten Punkte 
nachkommen können, müssen wir somit in der finanziellen Lage sein, Dienstleistungen hinzuzukaufen. Hierzu 
benötigen wir ein entsprechendes Rücklagenpolster.  
Frau Kohlgard, FA GG, hat unsere Erläuterungen verstanden und uns folgendes zugesichert: 
 
   -10 % der nicht ausgegebenen Einnahmen eines Jahres (Überschuss) 
   -plus ein Jahresumsatz 
   -plus Rücklagen für Anschaffungen 
   -plus   P r o j e k t r ü c k l a g e n 
 
Dieses Rücklagenpaket können wir innerhalb einer Phase von 6 Jahren aufbauen. Danach muss erneut 
verhandelt werden.  
Frau Kohlgard hat uns weiterhin zugesagt, diese Problematik grundsätzlich auf einer höheren Ebene zur 
Diskussion zu stellen. 
 
TOP 6 
Gertraud Berg und Hand-Georg Senft, die beiden Kassenprüfer bestätigen am 26.2.2018 bei Herrn Scholl die 
Kasse geprüft zu haben. Sie bestätigen weiterhin, alle Belege vorgefunden zu haben und somit dem Herrn 
Scholl auch in diesem Jahr wieder eine hervorragende Kassenführung. 
 
TOP 7 
Frau Berg bittet um Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wird einstimmig mit 5 Enthaltungen entlastet.  
 
TOP 8 
Herr Senft stellt sein Amt als Kassenprüfer zur Verfügung.  
Vorgeschlagen als neuer Kassenprüfer für die nächsten zwei Jahre wird Reiner Rohr. Herr Rohr wir einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
TOP 9 
Zu der vorgeschlagenen Satzungsänderung findet eine lebhafte Diskussion statt. Wolfgang Förster ist der 
Meinung,  dies stellt  eine Änderung des Vereinszweckes dar und unterliegt somit der Zustimmung aller 
Mitglieder.  Herr Schmid führt aus, dass dies keinesfalls eine Änderung der Satzung darstellt sondern nur eine 
notwendige Ergänzung. Der Formulierung einer „Erweiterung“, „Ergänzung“ oder „Konkretisierung“  der 
Satzung schließen sich noch andere anwesende Mitglieder an.   
Da es zu keiner Einigung kommt, wird von Frau Langmaack der Vorschlag gemacht, eine Anfrage diesbezüglich 
beim Amtsgericht zu stellen. Bei der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 29.8.2018  wird die 
vorgeschlagene Satzungsänderung (Ergänzung) dann erneut auf der Agenda stehen und kann diskutiert 
werden.  Der Vorschlag wird angenommen. 
 
TOP 10  
Es werden keine weiteren Anträge gestellt. 
 
TOP 11 
Herr Schmid stellt den Ausflug „Besuch im Opel-Werk“ vor und teilt mit, dass es wahrscheinlich eine 
Obergrenze der Anzahl der Besucher vonseiten der Fa. Opel gibt. Weiterhin ist auch der Transport zum 
Opelwerk, anschließend zur Gaststätte und zurück noch nicht abschließend geklärt. Herr Schmid wird hierüber  
noch abschließend informieren.  
 
TOP 12 
Evtl. weitere Veranstaltungen oder Fortbildungen werden mit den Einladungen zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung und zum Sommerfest bekannt gegeben. 
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Frau Berg fragt, ob schon konkrete Pläne zu unserem im nächsten Jahr stattfindenden 10-jährigen Jubiläum  
bestehen. Herr Schmid verneint und schlägt vor eine Vorbereitungsgruppe zu bilden, die entsprechende 
Vorschläge macht und bei der Organisation mitwirkt. Frau Berg, Herr Rohr und Franz-Josef Eichhorn erklären 
sich spontan zur Teilnahme bereit. Der Gründungstermin des Vereins ist der 4. April.  
Herr Schmid berichtet, dass unser Flyer überarbeitet und neu gedruckt wird. An der Überarbeitung beteiligt 
sich Bernd Steffens. Die Logos der Kreditinstitute VB und Kreissparkasse werden integriert. Entsprechende 
Beträge der beiden Banken zur Kostendeckung sind bereits eingegangen. Es ist auch geplant, die beiden 
Gemeindewappen einzubauen. Hierzu müssen die Gemeindevorstände noch befragt werden. 
Es liegen keine weiteren Wortmeldungen mehr vor. 
 
TOP 13 
Herr Schmid dankt allen Anwesenden für ihr Kommen, wünscht einen guten Nachhauseweg und freut sich auf 
ein baldiges Wiedersehen beim Opel-Ausflug, beim Kaffeetreff oder beim Stammtisch.  
 
 
 
 
 
Helmut Schmid      Roswitha Masek 
(Versammlungsleiter)     (Protokoll) 
 
 
  
 
 
 
Anlagen: Anwesenheitsliste 
  Rechenschaftsbericht 
  Kassenbericht 
   


